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sst Kreis Mettmann  

 Der Kreistag 

 
 Ausschuss für Informationstechnologie 
 
 

 
 

Es informiert Sie: Benjamin Kemm 

Telefon: 02104/99-1184 

Fax: 02104/99-841184 

E-Mail: benjamin.kemm@kreis-mettmann.de 

 
 
  Mettmann, den 26.03.2014 
 
 

Niederschrift 
 

zur Sitzung des Ausschusses für Informationstechnologie 
 
Sitzungstermin  Montag, den 17.03.2014, 15:00 Uhr 

Sitzungsort Kreishaus Mettmann, Düsseldorfer Straße 26, 40822 Mettmann, Zimmer 
1.604 (kleiner Sitzungssaal) 

  
 
Anwesend waren: 
 

Vorsitz 
Paul Söhnchen  

Mitglieder 
Harald Degner  
Wolfgang Diedrich  
Inge Ganteführ  
Oliver Hesel  
Rolf Kramer  
Ralf Küchler  
Norbert Lang  
Waldemar Madeia  
Wilfried Pohler  
Anja Prüßmeier  
Maximilian Rech  
Dieter Roeloffs  
Günter Schmickler  
Udo Switalski  
Hartmut Toska  

Verwaltung 
Susanne Frindt-Poldauf  
Benjamin Kemm  
Ingo Leuchter  
Jochen C. Müller  
Martin M. Richter  
Kira Scheven  
Christoph Waldhoff  
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Tagesordnung 
 

Öffentlicher Teil 

 1.  Formalien  
   
 1.1.  Eröffnung der Sitzung  
   
 1.2.  Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung  
   
 1.3.  Feststellung der Anwesenheit  
   
 1.4.  Feststellung der Beschlussfähigkeit  
   
 1.5.  Feststellung der Tagesordnung  
   
 1.6.  Benennung von Berichterstatterinnen / Berichterstattern für 

den Kreistag 
 

   
 2.  Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung vom 

11.11.2013 
 

   
 3.  Informationen der Verwaltung  
   
 4.  Übersicht über offene Beschlüsse und Prüfungsaufträge aus 

dem Jahr 2013 
16/001/2014 

   
 5.  Nachträge  
   

Nicht öffentlicher Teil 

 6.  Informationen der Verwaltung  
   
 7.  Geschäftsbericht 2013 des Amtes für Informationstechnik 16/003/2014 
   
 8.  Vergaben von 50.000 EUR bis 200.000 EUR für den Zeit-

raum Oktober bis Dezember 2013 
16/002/2014 

   
 9.  Nachträge  
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Öffentlicher Teil 

 

Zu Punkt 1: Formalien 

 
Der Ausschussvorsitzende eröffnet die Sitzung und begrüßt die Anwesenden. Es folgt die 
Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, der Anwesenheit und Beschlussfähigkeit. 
 
Anträge zur Tagesordnung werden nicht gestellt. 
 
Die Benennung eines Berichterstatters für den Kreistag ist nicht erforderlich. 
 
 
 
 
Vor Einstieg in die weiteren Beratungen würdigt der Ausschussvorsitzende die Verdienste des 
am 20.02.2014 verstorbenen Ausschussmitglieds, KA Wetzig. Der Ausschuss gedenkt an-
schließend in einer Schweigeminute an Herrn KA Wetzig. 
 
 
 

Zu Punkt 2: Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung vom 11.11.2013 

 
Die Niederschrift der Sitzung des Ausschuss für Informationstechnologie vom 11.11.2013 wird 
bei einer Enthaltung genehmigt. 
 
 
 

Zu Punkt 3: Informationen der Verwaltung 

 
Herr Richter weist auf einen Druckfehler in der Vorlage 16/001/2014 (Übersicht über offene 
Beschlüsse, Prüf- und Arbeitsaufträge des Ausschuss für Informationstechnologie aus dem 
Jahr 2013) hin. Diese wurde fälschlicherweise als „nicht öffentlich“ bezeichnet. 
 
Herr Richter berichtet über die jüngsten Erfolge der interkommunalen Zusammenarbeit im 
Bereich der einheitlichen Behördennummer „D115“. Hierbei sei besonders der Beschluss der 
Bürgermeister-Konferenz zum Beitritt zum D115-Verbund im Dezember 2013 hervorzuheben. 
Dadurch würden sämtliche kreisangehörigen Städte mit der Kreisverwaltung in dieser Thema-
tik zusammenarbeiten. 
Zurzeit würde der Start am 01.10.2014 personell und organisatorisch vorbereitet. Sollte von 
der zuständigen Arbeitsgruppe dieser Termin als nicht realisierbar eingestuft werden, wäre 
der 01.01.2015 als alternativer Produktionsbeginn vorgesehen. 
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Zu Punkt 4: Übersicht über offene Beschlüsse und Prüfungsaufträge aus dem 
Jahr 2013 
- Vorlage Nr. 16/001/2014   

 
Der Ausschussvorsitzende erkundigt sich bei Herrn Richter, ob der Zeitplan bis Ende 2014 für 
die Verabschiedung einer Landesregelung nach dem Beschluss des E-Government-Gesetzes 
des Bundes realistisch sei. 
Herr Richter macht den Druck, der diesbezüglich auf der Landesregierung lastet, deutlich. 
Problematisch könnte die Kostenfrage sein, die sich aus möglichen Vorgaben des Landes 
ergebe. Wenn die Konnexitätsfrage geklärt wäre, könnte der bestehende Gesetzentwurf be-
reits in zweiter Lesung verabschiedet werden. 
 
Der Prozess zur Erstellung des Masterplans sei von dieser Entwicklung allerdings nicht ab-
hängig. 
 
 
Die Übersicht über offene Beschlüsse, Prüf- und Arbeitsaufträge des Ausschusses für Infor-
mationstechnologie aus dem Jahr 2013 wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
 
 

Zu Punkt 5: Nachträge 

 
 
Es sind keine Nachträge vorhanden 
 
 
 

Nicht öffentlicher Teil 

 
[…] 
 
 
Ende der Sitzung:  16:40 Uhr 
 
 
 
   
gez. 
Paul Söhnchen  

gez. 
Benjamin Kemm 
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